
 
Immer diese Wespen! 
 
Man sitzt gemütlich im Café oder macht ein Picknick. 
Sobald man beginnt, etwas Süßes zu trinken oder zu essen, 
bekommt man Besuch: Die Wespen, schwarz-gelbe 
Insekten, kommen nie alleine und können Zucker schon 
aus großer Entfernung riechen. Deshalb sind sie oft auch 
schon da, bevor man den ersten Schluck getrunken oder 
den ersten Bissen gegessen hat. Das nervt! 
Das alles wäre nicht so schlimm, wenn sie nicht auch 
stechen würden, und Wespenstiche tun richtig weh. 
Wespen mögen es zum Beispiel nicht, wenn man versucht, 
sie mit der Hand wegzuscheuchen. Am besten bleibt man 
ganz ruhig und bewegt sich nicht. Nun ja, das ist leichter 
gesagt als getan … 
Wenn man gestochen wird, dann kann man die Stelle mit 
Eis kühlen oder eine aufgeschnittene Zwiebelhälfte 
auflegen. Manchmal hilft auch einfach Spucke. 
 
(130 Wörter) 
 
(Ingrid Plank für www.deutsch-to-go.de – in Anlehnung an: Nina Himmer, „Ärger im Anflug“,  
https://www.sueddeutsche.de/leben/thema-der-woche-aerger-im-anflug-1.4100436 - Ilona Kriesl, „Spucke, Zwiebel 
oder Eis: Diese Hausmittel helfen bei Wespenstichen“, https://www.stern.de/gesundheit/wespenstiche--was-taugen-
hausmittel-wie-zwiebel-und-spucke--6377554.html - Seitenaufruf 09062019) 
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